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Lesetipp
Die Materie lebt
Im Laufe der Jahrmillionen
hat die Natur eigenständige

Strukturen und Gebilde
hervorgebracht, die den
Eindruck erwecken, als habe
sie sich ihrer eigenen
Stofflichkeit entfremdet. Sind
diese Schatten der Materie
ein Zeichen für die Grenzen
einer natural istischen Verfassung

alles Seienden oder nur
Ausdruckdesschöpferischen
Potentials der Natur?
Kanitscheiders Antwort ist
klar: Unser Universum ist
eine Welt der Materie und
derStoff, aus dem dieseWelt
besteht, istwederträge noch

tot, sondern lebendig und
kreativ. Deshalb braucht es
auch keine übernatürlichen
Kräfte, um das Geschehen
zu erklären; mit der Idee
der «Selbstorganisation»
lässt sich ein schlüssiges Bild
von der Welt zeichnen (und
selbst ein Phänomen wie
Virtualität kann sich dieser
Erklärungsmacht nicht
entziehen). Kanitscheider bringt
die naturalistische Sicht
der Dinge näher, erläutert
ihre Varianten und stellt
uns die Tradition vor (fast
ausschliesslich Denker der
Antike, denn die folgende
christlich geprägte Epoche
bevorzugte eine ganz
andere Sicht auf Mensch und
Welt). In einem eigenen
Kapitel wendet er sich der
Praktischen Philosophie
zu und erörtert, was eine
naturalistische Philosophie
aufdie Frage «Wie sol len wi r
leben» antworten könnte.
Bernulf Kanitscheider ist
emeritierter Professor für
Philosophie der
Naturwissenschaften an der
Universität Giessen und Autor
zahlreicher Publikationen.

FVS-Vortragsreihe 2008

Aufklärung und Humanismus heute

Bernulf Kanitscheider
Die Materie und
ihre Schatten:
Naturalistische
Wissenschaftsphilosophie

298 Seiten
Alibri, 2007
ISBN-10: 3865690157

Die Materie
und ihre Schatten

"Projekt Aufklärung:
Glaubst du noch oder

denkst du schon?"
Dr. Michael Schmidt-Salomon

Philosoph, Trier
Giordano Bruno Stiftung

Bern
Mo. 27. Oktober 2008, 20:30
Kulturkeller ONO
Kramgasse 6

Solothurn
Di. 28. Oktober 2008, 19:30
Städt. Konzertsaal
Untere Steingrubenstr. 1

Basel
Mi. 29. Oktober 2008, 20:00
Hotel Merian, "Meriansaal"
Winterthur
Do. 30. Oktober 2008, 19:00
Hotel Wartmann
Zürich
Fr. 31. Oktober 2008 19:00
Volkshaus, Blauer Saal

Zug
Sa. 1. November 2008 16:00
Theater Casino

Sinnsuche
Nichts stört die Bewältigung
von Alltagsproblemen mehr
als die intensive Wendung
zur Frage nach dem tiefsten
Grund und der letzten
Bestimmung der Dinge.
Aber war die Philosophie
mit ihrerstarken Selbstreflexion

nicht immer schon ein
bisschen morbid, gemessen
am robusten Realismus des

täglichen Lebensvollzuges?
Dennoch könnteesviel leicht
ratsam sein, sich die
philosophische Krankheit der
Sinnsuche wenigstens für

Bernulf Kanitscheider
Entzauberte Welt:
Über den Sinn des
Lebens in uns
selbst.
Eine Streitschrift
217 Seiten
Hirzel, Stuttgart, 2008
ISBN-10: 3777616036

Vorträge im November

Carola Meier-Seethaler
Dr. phil.

«A-theistische Spiritualität:
Woran glaubt,

wer nicht glaubt?»

Bern 10. November
Solothurn 11. November
Basel 12. November
Winterthur 6. November
Zürich 7. November
Zug 15. November

Joachim Kahl
Dr. theol., Dr. phil.

«Philosophie und Poesie
eines

humanistischen Atheismus:
Ludwig Feuerbach und

Gottfried Keller»
Bern 24. November
Solothurn 25. November
Basel 26. November
Winterthur 27. November
Zürich 28. November
Zug 29. November

Öffentliche Anlässe
Eintritt frei

Werbe-Flyers können bei
den Sektionspräsidenten

bezogen werden.

eine kurze Weile zu leisten,
um festzustellen, dass dann
mit mehrVertrauen und
Gelassenheit zur nüchternen
Alltagsweltzurückzukehren

- ohne Ehrfurcht vor
selbsternannten Autoritäten und
"göttlichen Sinnstiftern".

Aus- und Weiterbildung
Weltliche Rituale

Samstag, 17. Januar 2009
10-16 Uhr in Ölten

Der Kurs richtet sich an
alle, die sich mit dem Thema

Rituale beschäftigen
möchten, sowie an bereits
aktive Ritualbegleiterinnen.

Kosten: Fr. 130.-
Für Mitglieder nach Absprache

zu Lasten der Sektion.

Anmeldung und Auskünfte:
Geschäftsstelle FVS

info@frei-denken.ch
031 371 65 67

zeitweise Telefonbeantworter

Agenda
Zentralvorstand
18.10.2008,7.2. u. 4.4.2009
im Freidenkerhaus Bern

Grosser Vorstand
Sa., 22. Nov. 2008, Ölten

Basel - NWS
Letzter Donnerstag im Monat
15:00 Donnerstag-Hock
Rest. "Park", Flughafenstr. 31

Dienstag, 28. Oktober 20:00
Vortag siehe Inserat nebenan

Basel - Union
Letzter Freitag im Monat
19:00 Freie Zusammenkunft
Café "Spillmann", Eisengasse 1

Dienstag, 28. Oktober 20:00
Vortag siehe Inserat nebenan

Bern
Montag, 6. Oktober ab 15:00
Seniorentreff mit Zvieri
im Freidenkerhaus
Anmeldung bis Sa. 3.10.08 bei
Rosette Kaech Tel. 031 372 56 03

Montag, 20. Oktober 19:00
Treff am Abend zum Thema
"Minarette in der Schweiz"
Rest. "National", Hirschengraben

Montag, 27. Oktober 20:30
Vortag siehe Inserat nebenan

Grenchen/Mittelland
Dienstag, 28. Oktober 19:30
Vortag in Solothurn
siehe Inserat nebenan

Schaffhausen
Jeden Samstag,10:00 -11:00
Freidenkerstamm
Café des CoopCity

St. Gallen
Mittwoch, 8. Oktober 10:00
Freie Zusammenkunft
Restaurant "Dufour", St. Gallen

Winterthur
Mittwoch, 1. Oktober 18:30
Mitgliederversammlung
Diskussion Minarett-Initiative
Hotel Wartmann, Rudolfstr. 15

Anmeldung zum Imbiss an
D. Dünki 052 222 98 94

Donnerstag, 30. Oktober 19:00

Vortag siehe Inserat nebenan

Zentralschweiz
Samstag, 1. November 19:00

Vortag siehe Inserat nebenan

Zürich
Montag, 13. Oktober 14:30
Freie Zusammenkunft
Diskussion Minarett-Initiative
Vorstandssitzung 16:00
Restaurant "Schweighof"

Freitag, 31. Oktober 19:00

Vortag siehe Inserat nebenan
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